
 

74. Heidschnuckenbockschau 
und Versteigerung 

 

am Donnerstag, 13. Juli 2023, 
in 29328 Müden/Örtze 

Schulstr. 11a 
(Gasthaus am Heidesee) 

Verband Lüneburger Heidschnuckenzüchter e.V. 
Wunstorfer Landstr. 9, 30453 Hannover 
Tel.: 0511-329 777, Fax: 0511-300 4386 

E-Mail: info@heidschnucken.de 
Internet: www.heidschnucken-verband.de 
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Leitung der Veranstaltung 
 
Dipl.-Ing. agr. Carl-Wilhelm Kuhlmann, Niederohe 
Vorsitzender des 
Verbandes Lüneburger Heidschnuckenzüchter e.V. 
 
Mathias Brockob, Hannover 
 
Preisrichter: 
 
Joachim Rehse, Klein Bünstorf 
Klaus Gerdes, Oldenburg, Zuchtleiter des Verbandes 
 
Körkommission: 
 
Gerd Jahnke, Eimke 
Michael Kaufmann, Visselhövede 
Carl-Wilhelm Kuhlmann, Niederohe 
Mathias Brockob, Hannover 
Vertreter des Veterinäramtes Celle, Dr. Heiko Wessel 
 
Auktionator: 
 
Dieter Brockhoff, Butjadingen 
 
Büro und Kasse: 
 
Christiane Matthias, Hannover 
 
 
Zeiteinteilung 
 
        6.30  Auftrieb 
 

7.30 
 

9.45 

Beginn der Körung 
 
Beginn der Prämierung 
am „Gasthaus Heidesee“ 

  
11.00 Versteigerung der Böcke 

  
14:00 Gemeinsames Heidschnuckenessen im 

„Posthotel Niemeyer“ mit 
Berichterstattung und Preisverteilung 
 

anschließend  Geselliges Beisammensein 
 



 

 

 

 

 
 

Gestiftete Ehrenpreise 
 
 

1. Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung, 
Hannover 

 
2. Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
 
3. Gemeinde Faßberg 
 
4. Landkreis Celle 
 
5. Niedersächsisches Landvolk, Kreisverband Celle 
 
6. Förderkreis NaturHeimat Müden/Örtze e.V. 

 
7. Lüneburger Heide GmbH 

 
8. Fischers Heideschlachterei, Jeversen 

 
9. Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfburg 
 



 

 

 

 

Verkaufsbestimmungen des  
Verbandes Lüneburger Heidschnuckenzüchter e. V.  

Wunstorfer Landstr. 9, 30453 Hannover,  
Tel. 0511 – 32 97 77; Fax: 0511 – 3004386 

 
A. Allgemeines 

 
Der Verband Lüneburger Heidschnuckenzüchter e. V. ist Veranstalter der  
Auktion und verkauft die im Katalog aufgeführten Heidschnucken im eigenen  
Namen jedoch für Rechnung der Verkäufer (Kommissionsgeschäft). 
Bei Geltendmachung von Ansprüchen haftet dem Käufer nur der Verkäufer. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Hannover. 
 

B. Versteigerung 
 
Die Auktion findet im Wege einer öffentlichen Versteigerung statt, bei der die Heid-
schnucken als gebrauchte Sachen im Rechtssinne verkauft werden. Die Vorschrif-
ten des Verbrauchsgüterkaufes (§ 474 ff. BGB) finden keine Anwendung.  
Das Anbieten der Tiere erfolgt in EURO (€). Geboten wird mit Bieternummern. 
 
Für den Verkauf gelten Mindestpreise:   Kl. I: 400,-€ /  Kl. II: 300,-€ 
Das Mindestübergebot bei Böcken beträgt:  bis 500,00 €: 25,00 €, 

über 500,00 €: 50,00 €. 
Der Meistbietende erhält den Zuschlag und ist an sein Gebot gebunden. 
Entstehen wegen des Zuschlages sowie bei Doppelgeboten Streitigkeiten, wird 
nach dem Ermessen der Veranstaltungsleitung das Ausbieten erneut vorgenommen 
bzw. fortgesetzt. 
 

C. Abrechnung und Bezahlung 
 
An Kommissionsgebühren sind vom Käufer 6,5 % des Zuschlagpreises zu entrich-
ten. Die Bezahlung ist sofort nach Zuschlag fällig. Bei der im Auktionsbüro einge-
richteten Kasse ist der Rechnungsbetrag in bar oder durch Lastschrift zu bezahlen, 
bei ausländischen Käufern in bar oder durch eine vorherige mit dem Verband ver-
einbarte Regelung bzw. anderweitige Sicherstellung des Kaufpreises. Kosten und 
Zinsen, die durch die Einlösung eines Schecks entstehen, trägt der Käufer. Schecks 
gelten erst als bezahlt, wenn sie eingelöst sind. Eine Schecksperrung ist ausge-
schlossen. Der Rechnungsbetrag wird wie folgt berechnet: 
 
Zuschlagpreis 
+ 6,5 % Kommissionsgebühr 
+ 5,00 € für die Zuchtbescheinigung 
= Nettowarenwert 
+ 7 % Umsatzsteuer gem. § 12 (2) UStG  
= Bruttopreis / Abrechnungsbetrag 
 
Der Verkäufer bezahlt eine Kommissionsgebühr sowie die Nebenkosten laut  
Gebührenordnung des Verbandes. 
Der Verkäufer behält sich Eigentumsvorbehalt gemäß § 448 BGB bis zur vollständi-
gen Zahlung des Kaufpreises vor. Der Verband Lüneburger Heidschnuckenzüchter 
e. V. ist befugt, die Zahlung in Empfang zu nehmen. Der Verkäufer erhebt  
gegebenenfalls gegen den Käufer Klage auf Zahlung des Kaufpreises nebst  
Nebenleistungen. 



 

 

 

 

D. Verkaufsstandards (Beschaffenheitsmerkmale) der Heidschnucken 
 
Die nachfolgend aufgeführten Verkaufsstandards bilden diejenigen Beschaffen-
heitsmerkmale der jeweiligen Tiere, die Gegenstand des Erfüllungsanspruches des 
Käufers sind. 
 
Die Beschaffenheit wird angegeben hinsichtlich Abstammung, Geschlecht, Alter und 
gegebenenfalls besonderer Familienleistungen. 
 
Aktuelle gesundheitliche Beeinträchtigungen und wesentliche Änderungen der  
Katalogbeschreibung der Böcke werden durch den Auktionator bekannt gegeben. 
 
Weitere Beschaffenheitsmerkmale ermittelt der Verband nicht. Solche sind nicht 
Vertragsgegenstand. Insofern erfolgt der Verkauf wie besehen unter Ausschluss 
weiterer Sachmängelhaftung. 
 
Die Verkäuferbetriebe sind dem Schaf- und Ziegen-Gesundheitsdienst (SZGD) Han-
nover angeschlossen und werden regelmäßig überprüft. 
 
Die Untersuchungen der Tierärzte, deren Befunderhebungen und Bewertungen sind 
eigenständige Leistungen der Tierärzte, sie sind nicht Beschaffenheitsmerkmale  
oder Vertragszusage des Verbandes oder des Ausstellers. 
 

E. Haftung des Verbandes und des Verkäufers 
 
Der Verband und der Verkäufer übernehmen die Sachmängelhaftung für die verein-
barten Beschaffenheitsmerkmale nach den gesetzlichen Vorschriften mit folgenden 
Einschränkungen: 
 
a) Ansprüche auf Nacherfüllung werden im Hinblick darauf, dass bei einem  

individuellen Lebewesen ein Ersatz durch Neulieferung unmöglich ist,  
ausgeschlossen. 
 

b) Anspruch auf Wandlung: 
Bei Abweichungen von der vertraglich vereinbarten Beschaffenheit der  
Heidschnucke bei Gefahrübergang haftet der Verkäufer bei geringfügigen  
Mängeln auf Minderung, ansonsten auf Wandlung. 
 

c) Alle gesetzlichen Ansprüche auf Schadensersatz sind begrenzt auf die Erstat-
tung der Unterstellkosten und gegebenenfalls der Kosten der tierärztlichen  
Untersuchung. Für weitere Kosten und Aufwendungen, Ersatzbeschaffung sowie 
etwaige Vermögensschäden wird nicht gehaftet. 
 

d) Jegliche Ansprüche aus Mängeln sind schriftlich an den Verband Lüneburger 
Heidschnuckenzüchter oder den Verkäufer zu richten. 
 

e) Ansprüche aus Mängeln (Abweichungen von der Beschaffenheitsvereinbarung) 
sind spätestens 6 Wochen seit Übergabe dem Verband Lüneburger Heidschnu-
ckenzüchter schriftlich anzuzeigen. 
Nach Ablauf dieser Frist wird vermutet, dass das Tier bei Gefahrübergang frei 
von Sachmängeln war. 
 



 

 

 

 

f) Sämtliche Ansprüche aus der Mängelhaftung verjähren bei Verbrauchern im 
Sinne von § 13 BGB innerhalb von 1 Jahr seit Gefahrübergang, bei Verkauf an 
andere innerhalb von 8 Wochen ab Übergabe des Tieres. 
 

g) Außerhalb der vereinbarten Beschaffenheitsmerkmale haften der Verband und 
der Verkäufer nicht. Er haftet insbesondere nicht für die Befunderhebung und 
Wertungen der Tierärzte. 

 
Insoweit werden die Tiere verkauft – wie besichtigt – unter Ausschluss jedweder 
Sachmängelhaftung. 
 

F. Abnahme und Gefahrenübergang 
 
Mit dem Zuschlag, der auch die Besitzübergabe ersetzt, geht die Gefahr auf den 
Käufer über, auch wenn das Tier zunächst noch im Gewahrsam des Veranstalters 
oder Verkäufers verbleibt. Dies gilt auch, wenn der Verkäufer zunächst Vorbehalts-
eigentümer bleibt. 
 
Der Verband ist befugt, Zahlungen in Empfang zu nehmen und gegebenenfalls den 
Käufer auf Zahlung des Kaufpreises sowie Nebenleistungen in Anspruch zu  
nehmen. Er ist befugt, die Forderungen aus dem Kommissionsgeschäft an den  
Verkäufer mit befreiender Wirkung abzutreten. 
 

G. Datenschutzrechtliche Bestimmungen 
 
1. Mit der Anmeldung eines Tieres erklärt der Beschicker / Züchter sein  
Einverständnis, dass sein Name und seine Adresse ins Beschickerverzeichnis und 
zusammen mit vorliegenden Informationen zur Abstammung des Tieres, seinen 
Leistungen und Zuchtwerten sowie Ergebnissen genetischer Untersuchungen (z.B. 
Genotyp) ins Tierverzeichnis aufgenommen werden. Das Tierverzeichnis wird in der 
Regel als Katalog gedruckt und auf der Homepage des Schafzuchtverbandes online 
gestellt, damit Kaufinteressenten sich umfassend über die Verkaufstiere informieren 
können. 
2. Im Rahmen unserer Kör- und Absatzveranstaltungen und Schauen werden re-
gelmäßig Foto und -manchmal auch Filmaufnahmen gemacht. Sie dienen der öf-
fentlichen Berichterstattung (Auktionsbericht, Mitglieder-Rundschreiben, Mitglieder-
versammlung, Fotogalerie auf der Homepage des Schafzuchtverbandes usw.) über 
die Veranstaltung oder später auch für die Ankündigung und Bewerbung weiterer 
Veranstaltungen in den verschiedenen Medien. Mit der Anmeldung von Tieren und 
der Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich mit der entsprechenden  
Veröffentlichung von Fotos (oder Filmsequenzen) einverstanden. Bei Aufnahmen 
einzelner Züchter oder mehrerer Züchter (Züchter mit ihren Siegertieren, Tiere einer 
Altersklasse mit ihren Züchtern oder Vorführern usw.), bei denen der Fokus auf  
einzelne Personen liegt, haben Sie insbesondere während der Veranstaltung das 
Recht, und die Möglichkeit, den Fotografen oder die Veranstaltungsleitung darauf 
hinzuweisen, dass Sie nicht aufgenommen werden möchten. Das gilt natürlich auch 
für Preisrichter und Besucher unserer Veranstaltungen. 
 

H. Änderung der Veranstaltung 
 
Änderungen des Ablaufs der Veranstaltung behält sich der Verband vor. 
Verkäufer und Käufer erkennen diese Bedingungen als rechtsverbindlich an. 



 

 

 

 

Besondere Erläuterungen 
 

Bei der im Katalog angegebenen Abstammung ist vor der Herd-
buchnummer das Herdenzeichen der Herde angegeben, in der 
das betreffende Tier gezüchtet wurde. Dabei haben die Abkür-
zungen folgende Bedeutung: 
 

 DÖ = Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Heide, 
Herde Döhle, LK Harburg 

  

FJ = Heidschnuckenhof Jeversen GmbH, D. Fischer, 
LK Celle 

 

 HT = Tewes, Schmarbeck, LK Celle 
 

 NO = Kuhlmann, Niederohe, LK Celle 
 

 OF = Oehlerking, Bad Fallingbostel, 
LK Heidekreis 

 

 OL = Oehlers, Lauenbrück, LK Rotenburg/Wümme 
 

 SW = Oberg, Südwinsen, LK Celle 
 

VS = Verein Schäferhof, Neuenkirchen, 
  LK Heidekreis 

 

 RB = Rüpke, Brunsiek, LK Celle 
 

 HW = Holst, Wichtenbeck, LK Uelzen 
 

 HE = Harms, Eldingen, LK Celle 
 

Leistungsprüfung 
 

EMF : =  Eigenleistungsprüfung Feld 
   z.B. 228/50,0/206 
   Mit 228 Tagen hatte der Bock ein Gewicht von 
   50,0 kg und eine tgl. Zunahme von 206 g 
 

E/Z/D : =  Einling/Zwilling/Drilling 
 
F  : =  Fruchtbarkeit z.B. 5,2/5/8/7  

Mit 5,2 Jahren hatte das Schaf 5 mal gelammt,  
8 Lämmer geboren und 7 Lämmer aufgezogen 

  



 

 

 

 

BLUP Zuchtwertschätzung (ZWS) 
 

Berechnet werden ein Gesamtzuchtwert (ZW) und sieben Einzel-
zuchtwerte, für die Merkmale R (Reproduktion/Fruchtbarkeit),  
E (Exterieurmerkmale: Wolle, Bemuskelung, Äußere Erscheinung),  
F (Fleischleistung, bestehend aus den Merkmalen tägl. Zunahme 
(tZ), Futterverwertung (FVW), Muskeldicke(MD) und Fettauf-
lage(Fett)). Dargestellt werden jeweils die Relativzahlen in Prozent.  
Beispiel:  ZW 105 R 99 E 101/102/103  F 104/  -     /105/106    M- 
              (Ges.      FK         W /  B  /  E         tZ /FVW/ MD/Fett) 
Das bedeutet: Der Gesamtzuchtwert ist 5 % besser, der Zuchtwert 
Reproduktion ist 1% schlechter als das Mittel; Der Zuchtwert Wolle 
ist 1%, der Zuchtwert Bemuskelung 2% und der Zuchtwert Äußere 
Erscheinung 3% besser als das Mittel; Bei der Fleischleistung ist der 
Zuchtwert tägliche Zunahme 4%, der Zuchtwert für die per Ultra-
schall gemessene Muskeldicke 5% und der Zuchtwert Fettauflage 
6% besser als der Durchschnitt. 
 
Körung 
Bei der Körung werden folgende Noten vergeben: 
1 Bemuskelung (Note 1 bis 9) 
2. Wolle/Fellqualität (Note 1 bis 9) 
3. Äußere Erscheinung unter Berücksichtigung 
 der Eignung zur Landschaftspflege (Note 1 bis 9) 
Es muss mindestens die Note 4 erreicht werden. 
 
ARR/… =  Scrapie-Genotyp (ARR erwünscht / VRQ nicht zulässig) 

 

Prämierung 
+ = Prämierung auf einer Landesschau  
* = Prämierung auf einer Bundesschau 
S = Sieger 
___________________________________________________ 
 
Hinweis:  Das Gewicht der Jährlingsböcke wird am Körtag ermit-

telt und zusammen mit dem Körergebnis veröffentlicht. 
 

Alle Verkaufstiere stammen aus Betrieben, die unter 
ständiger Überwachung des Schaf- und Ziegengesund-
heitsdienstes stehen und einen einwandfreien Gesund-
heitsstatus besitzen. 
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Verein Schäferhof 

Neuenkirchen 

 

Falshorner Str. 71 

 

29643 Neuenkirchen 

 

Tel.: 05195-1067 

Mobil: 0163-139 1817 

 

 

Herdenzeichen: VS 

 

Kat.-Nr. 

 

1 - 7 
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Ralf Harms 
 

Lindenstraße 19 
 

 29351 Eldingen 
 

Tel.: 05148 -1531  
Mobil: 0170-9599632 

 
Herdenzeichen: HE 

 
Kat.-Nr. 
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Bitte informieren Sie mich über die  
Graue Gehörnte Heidschnucke und über den Verband 
der Lüneburger Heidschnuckenzüchter e.V. 

 

Ich bin an einer Mitgliedschaft beim VLH interessiert. 
Schicken Sie mir bitte Informationsunterlagen zu 

als Heidschnuckenhalter 
(beitragsfrei im lfd. Jahr) 
 
als förderndes Mitglied 
(Jahresbeitrag € 25.--) 
 

Meine Adresse: __________________________ 

    __________________________ 

    __________________________ 

    __________________________ 

 

Direkt im Auktionsbüro abgeben oder senden an: 
 
Verband Lüneburger Heidschnuckenhalter e.V. 
Wunstorfer Landstr. 9, 30453 Hannover oder  
Fax: 0511 – 3004 386 
 

Sie erreichen uns auch unter: 
 
Tel: 0511 – 32 97 77  
Email: info@heidschnucken.de 
 
Besuchen Sie uns im Internet: www.heidschnucken.de 

 

 

 

 

 



 

 

Vermittlung von 
weiblichen Zuchttiere 

 
Bitte melden Sie sich bei Kaufinteresse 
 

im Auktionsbüro 
 

oder bei der Geschäftsstelle 
 

Verband Lüneburger 
Heidschnuckenzüchter e.V. 

Wunstorfer Landstr. 9,  
30453 Hannover, 

Tel:0511-32 97 77, Fax:0511-3004386 
E-Mail: info@heidschnucken.de 

www.heidschnucken.de 
 

Wir vermitteln Ihnen zuverlässig 
hochwertige Zuchttiere. 

 



�

�



 

 

 

 

 

 

 
Günter Rüpke 

 
Brunsiek Nr. 8 

 
29308 Winsen/ Aller 

 
Tel.: 05143- 6560 

Mobil:  0171-342 5841   
 

Herdenzeichen: RB 
 

Kat.-Nr. 
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Stiftung Naturschutzpark  
Lüneburger Heide 

 
Herde Döhle 

 
Niederhaverbeck 7 

 
29646 Bispingen 

 
Tel.: 0160-9379 0724 
Tel.: 0177-5388 051 

 
 

Herdenzeichen: DÖ 
 

Kat.-Nr. 
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<
?
�
�
�
'



�� ��������������	
��� 
������� � 

�

��
��� ����������

 !"# !"

�$%��&'#()*�#�'&

+�,���-� ./�� 0�1�2� .3� 45�
���

��������6�����	
�78 %9:;�<��= >�
./��<#<#<.3�045�
���?@
 !"# !"
�$%���&#&&*�#��'
A.��)!:�))#���#��;%��<#:#:#:$:

���������B��6�	
�78 %9:;���= > �
./��'#)#'.3�0
�$%���'#&�*�#��'

����������6���	
�78 = > �
./��;#'#'%C�;*�#&#&#&

����������B6��	
��� = > A

./��<#<#<.3�0
%C�(*�#�#�#�

A.���!))���&#��&#��(%��'#:#:#:$:

����������D6��	
��� EF&)�(�= > �

./��<#)#;.3�00
�$%���)#&)*�#�;�

����������66�6	
��� = > A

./��<#<#<%C�;*�#(#&#&

GHIJKLMNOPQLRSKTLMU?-�V-W�X��-W5Y��W-Z[�5C\]��̂W5X�5_��1�#_�51�È ���*���1�5��a�5̂��C'*
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Verein Schäferhof, Neuenkirchen 
Neuenkirchen     Kat.-Nr.     1 - 7 
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Eldingen        Kat.-Nr.     8 - 12 

 
 
Rüpke, Günter 
Winsen/ Aller     Kat.-Nr.    13 - 16 

 
 
Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Heide,  
Herde Döhle 
Bispingen       Kat.-Nr.     17 - 29 
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